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GLIEDERUNG

➢ Das Forschungsprojekt

➢ Zur Situation von EU-Bürger*innen 
in Hamburg und Bedeutung von Obdachlosigkeit

➢ Die Ansätze des Umgangs 
mit EU-Bürger*innen mit Unterstützungsbedarf
und ihre Diskussion auf lokaler Ebene
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DIE STUDIE

➢ Laufzeit: 2019–2021, gefördert vom Diakonischen Werk Hamburg

➢ Zielgruppe: EU-Bürger*innen in prekären Lebenslagen aus Bulgarien, 
Rumänien und Polen

➢ Themenschwerpunkte: Arbeit, Wohnen, soziale Absicherung und 
medizinische Versorgung

➢ Forschungsmethoden: 
− Dokumentenanalyse
− Interviews mit 10 Expert*innen (November 2019–Mai 2020)
− Befragung unter 30 Migrant*innen (Dezember 2020–April 2021)
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ZUR SITUATION VON EU-BÜRGER*INNEN IN HAMBURG

➢ Starker Anstieg der drei Nationalitäten: von 20.178 auf 50.400; 8 % 
auf 16 % der ausländischen Bevölkerung in Hamburg (2004-2019)

➢ Verbesserung der Arbeitsmarktintegration seit 2014: steigende 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigung, sinkende Arbeitslosigkeit

➢ Wohnungs- und Obdachlosigkeit: fast 40 % der 2018 befragten 
Obdachlosen aus Bulgarien, Rumänien und Polen (479 von 1.360 
Obdachlosen)
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OBDACHLOSIGKEIT: GERINGE ZAHLEN, HOHER 
UNTERSTÜTZUNGSBEDARF
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Quellen: Daten über Obdachlosigkeit 
(Ratzka und Kämper 2018),über  
ausländische Bevölkerung (Statistisches 
Amt für Hamburg und Schleswig-
Holstein), eigene Berechnung.
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LOKALE ANSÄTZE DES UMGANGS MIT WOHNUNGS- UND 
OBDACHLOSEN EU-BÜRGER*INNEN

➢Beendigung unwürdiger Wohnverhältnisse im Rahmen von 
Aktionstagen

➢Unterstützung der Arbeitsmarktpartizipation durch Postanschriften

➢Ausbau der Kapazitäten im Notübernachtungsprogramm und 
Beratungsangebote für Obdachlose

➢Systematische Prüfung der Perspektive bei Obdachlosen im 
Notübernachtungsprogramm und Rückkehrpolitik bei EU-Bürger*innen 
mit eingeschätzten geringen Perspektiven

➢Systematische Überprüfung des Freizügigkeitsrechts bei Obdachlosen 
und bei Antragstellern auf Sozialleistungen
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DISKUSSION DER ANSÄTZE

➢Integrationspolitik

➢Rückkehrpolitik

➢Wirkungsanalyse der praktizierten Ansätze
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DANKE FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT!
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